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Drucksache Nr. 408 


Anfrage Nr. 31 

der Abgeordneten Dr. Wuermeling und Genossen 


betr. : Vermehrung der Arbeitslosigkeit in der 
N atursteinindustrie. 

Von 22 000 Arbeitern der Natursteinindustrie sind kürzlich fast 
3 000 zur Entlassung gekommen, während die übrigen schon fast 
zur Hälfte in Kurzarbeit stehen und zahlreiche weitere Betriebs- 
schließungen drohen. Diese bedenkliche Entwicklung in der fast aus- 
schließlich auf öffentliche Aufträge angewiesenen Wegebaustoffindustrie 
ist dadurch bedingt, daß die Lander wegen der zum 1. April 1950 
bevorstehenden Übernahme der Unterhaltung der Hauptverkehrs- 
straßen auf den Bund keine Wegebaumaterialien mehr beschaffen 
und der Bund entsprechende Mittel noch nicht zur Verfügung ge- 
stellt hat. Dieses Vakuum in der Finanzierung der Wegeunterhaltung 
ist die entscheidende Ursache des derzeitigen starken Arbeitslosen- 
zugangs im Sektor der Natursteinindustrie, die darüber hinaus durch 
weitgehenden Ausfall der üblichen Schotteraufträge der Bundesbahn 
wesentlich verstärkt wird. 

Ist die Bundesregierung bereit, übergangsweise zur Behebung der 
Arbeitslosigkeit in der Natursteinindustrie Mittel zur Beschaffung 
von Wegebaumaterial für die Bundesstraßen noch im laufenden 
Haushaltsjahr bereitzustellen? 

Kann diese Bereitstellung im Rahmen des in Vorbereitung befindlichen 
Nachtragshaushalts in Höhe von etwa 10-12 Millionen DM er- 
forderlichenfalls unter entsprechender Kürzung des Haushaltsan- 
satzes für 1950/51 erfolgen? 

Sind entsprechende Maßnahmen bei der Bundesbahn möglich? 


Bonn, den 18. Januar 1950 
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